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STRATEGIE „Sachsen-Anhalt digital 2020“ 

Informations- und Kommunikationstechnologie als Grundlage 
gesellschaftlicher Entwicklung und staatlicher Modernisierung 

 

 

 

Übersicht der Projekte1, die nach dieser Übersicht im Umsetzungsplan beschrieben werden:2 

 

a) ITN-XT – Bereitstellung eines modernen Sprach- und Datennetzes, 

b) BeiST – Geplante Kooperation Sachsen-Anhalts mit dem IT-Trägerverbund (Migration des LRZ 

zum IT-Dienstleister Dataport), 

c) HAMISSA – Upgrade als Grundlage eines Informationsmanagementsystems, 

d) Ve§uV – Technische Umsetzung des Gesetzes zur Reform der Sachaufklärung in der Zwangs-

vollstreckung, 

e) GDI LSA – Ausbau und Betrieb der Geodateninfrastruktur Sachsen-Anhalts, 

f) GB neu – Schaffung eines bundeseinheitlichen elektronischen Grundbuchsystems, 

g) fREporter3 – EU-Datenbanksystemerweiterung für Förderperiode 2014-2020, 

h) ZFDB – Aufbau einer zentralen, einheitlichen ressortübergreifenden Fördermitteldatenbank, 

i) FIM – Föderatives Informationsmanagement als Wissensbasis aus ebenen übergreifender Stan-

dardisierung von Formularen und Informationen zu Verwaltungsleistungen, 

j) Social Map – Vernetzung der Jugendämter und Freien Träger durch Standardisierung der Kom-

munikation, 

k) DMS/ VBS – Dokumentenmanagement- und/ Vorgangsbearbeitungssystem, 

l) Bundeselterngeldverfahren - Einführung eines neuen IT-Verfahren zum Bundeserziehungs-

geldgesetz. 

m) Aufbau und Betrieb eines zentralen Meldedatenbestandes zur Umsetzung des Bundesmelde-

gesetzes (BMG) in Sachsen-Anhalt 

                                                           
1 Auszug aus Strategie Sachsen-Anhalt digital 2020, Seite 41; Ministerium der Finanzen / CIO, 11. Oktober 2012 
 
2 Die Beschreibung der Projekte erfolgt in einem gesonderten Dokument „Umsetzungsplanung“ in Abstimmung mit den 
Ressorts und nach Behandlung im IKT-Kreis und IKT-Rat . 
 


